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Der Computer- Hilfsmittel der
Manöverleitung (Schluß)*
Hans U. Schmid

tels der in Bild 9 dargestellten Schiedsrichtermeldung wurden
die CHRONO S-Meilensteinzeiten erfaßt. Durch Auswertung
der im Bild 9 dargestellten Meilensteinzeiten konnte der Verlauf
der Manöver, wie aus Bild 10 ersichtlich, graphisch dargestellt
werden.

6. Verarbeitung

a) LAGOS

Die Verarbeitung der im System gespeicherten LAGOS-
Meldungen erfolgte stufenweise, wobei auf jeder Stufe eine

Sequenz von Programmen (Verarbeitungsschritte) ausgeführt
wurden (siehe Bild 5). Die Verarbeitung der ersten Stufe wurde
in kurzen Zeitintervallen während der einzelnen Manöverhauptübungen

durchgeführt. Eine erste umfassende Auswertung der

LAGOS-Meldungen wurde jeweils im Anschluß an jede Hauptübung

mit den Programmen der zweiten Stufe vorgenommen.
Nach Abschluß der Manöver hat man die Programme der dritten
Stufe eingesetzt, um eine zusammenfassende Gesamtauswertung
und Dokumentation der Manöverperiode zu erstellen.

Verarbeitung - LAGOS

Stufe Vererben ungischritte Beschreibung der Verarbeitung bzw. Ergebnisse

1 Pl-iusibiliiüi - Formatprüfung. - Antwortsequenz. - Prüfen ob Antwon/Noie möglich.

Vollständigkeit der Antworten. — Fehlerjournal drucken

Bestandes*ontro i le — Liste der "eingegangenen Fragebogen. — Liste der "ausstehenden ' Fragebogen

Liste der vom System akzeptierten (fehlerlosen) LAGOS-MekJungen

2 Ausw. pro Einheit — Wertung der einzelnen Fragen — Wertung pro Fragebogen Art. - Wertung pro
F ragebogen ¦ K alegor le

Auiw. pro Abteilung — Vergleich der Einheiten innerhalb der Abteilung — Durchschnittswerte pro Einheit
(mit u. ohne Berücksichtigung des Abt-Stabes

Ausw. pro Regiment — Vergleich der Abteilungen innerhalb des Regimentes. — Durchschnittswerte pfo
Abteilung (mit u ohne Berücksichtigung des Rgi StabesI

Ausw FFTruppen — Vergleich der Regimenter

Seiaktive Ausw — Selektive Auswertung nach Fragen. — Prozentuale Verteilung der Antworten

3 Dokumentation - Drucken sämtlicher Ergebnisse. - Rekonstruktion der bewerteten Onflinal Fragebogen

Ausw • Abkürzung v Abb. 5 Verarbeitung - LAGOS

Für die computergerechte Problemformulierung wurde eine

Programmiersprache verwendet, die unter der Bezeichnung
COBOL im zivilen und militärischen Bereich Eingang gefunden
hat. Der vom Computer gedruckten LAGOS-Fragebogen und
ein Beispiel einer Auswertung pro Einheit sind in den Bildern
6 und 7 dargestellt.

b) CHRONOS

Die Verarbeitung von CHRONOS-Ereigniszeiten geschah,
ähnlich dem LAGOS-Verfahren, in drei Stufen (siehe Bild 8).
Dabei unterzogen die Programme der ersten Stufe die laufenden
eintreffenden Meilensteinmeldungen einer eingehenden
Plausibilitätsprüfung. Diese Programme waren so kompliziert, daß

fehlerhafte Meldungen vom System ausgedruckt, die anschließende

Auswertung jedoch nicht verzögert wurde.

Unverzüglich nach Durchlaufen der Plausibilitätstests wurden
die CHRONOS-Daten mit den Programmen der zweiten Stufe

ausgewertet. Diese Stufe umfaßt Programme, die der Übungsleitung

aktuelle Manöverereignisse in Form einer Momentaufnahme

mittels Listen und Graphiken darstellten. Nach jeder
Hauptübung wurden die erfaßten Aktionen durch Programme
der dritten Stufe statistisch ausgewertet. Dieselben Programme
konnte man bei Manöverende einsetzen, um eine vollständige,
retrospektive Übersicht und Dokumentation zu erstellen. Mit-
* Siehe ASMZ Nr. 3/1973, S. 127 fr.

7. Projektleitung und Einführung

Die EDV-Projektleitung setzte sich aus einem Stab von
Milizoffizieren, Unteroffizieren und Soldaten, die zivilberuflich in
der EDV tätig sind, zusammen (siehe Bild 11). Das Zusammen-

spiel der beteiligten Funktionen wurde durch einen Fachausschuß,

der in einmonatigen Abständen tagte, koordiniert.
Dieser Fachausschuß hat sich während der gesamten Projektdauer

als äußerst wirksames Instrument erwiesen. Die Effizienz
und der Kommunikationswille dieses Gremiums zeigten sich

unter anderem in der mit Präzision durchgeführten Definition
und Abgrenzung von Aufgaben, so daß Unterlassungen und

Doppelspurigkeiten vermieden werden konnten.

Aus den Schulen der Flieger- und Fliegerabwehrtruppen konnten

administrative Projektkoordinatoren für die Projekte LAGOS
und CHRONOS gewonnen werden. Durch dieses Vorgehen
gelang es, eine angemessene Kontinuität in der Programmierung
sicherzustellen, denn die LAGOS/CHRONOS-Programmier-
gruppen wurden ausschließlich aus Wehrmännern (EDV-Spezialisten)

der Flieger- und Fliegerabwehrtruppen, die zu
Wiederholungskurs-Dienstleistungen aufgeboten worden waren,
gebildet.
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ABB.7: AUSWERTUNG PRO EINHEIT

Verarbeitung CHRONOS

Stufe V orar be * t u ngssch n tte Beschreibung der Verarbeitung bi-w. Ergebnisse

1 Plauubihtät — Forrnatorirfung. — Prüfen ob Ak tion und Meldung möglich. - Prüfen ob gleiche Meldu
mehrmals im System vorhanden - Fehlarjournal drucken

ng

2 Meilenstein
Meldungen

— Liste dei im letzton Auswenungsabschmtt neu eingetroffenen Ereignis-MoUiin^en
(aktuellerStand)

Lastf 1 uss- D «gr»m m — Zeichnen des Lastflusses. — Allgemeine Obersicht üc*r laufende und abgeschlossene
Aktionen und Einsätze.

Balken-Diagramm — Zeichnen des Balkendiagremmes — Zeigt detaiJierte zeitliche Zusammenhange von Ak
sowie den Meldefluss über mehrere Stufen

.,0™"

FactiÜbungen — Zeigt den zeitlichen Verlauf einzelner Fachübungen. — Zwischen den Ereignissen liege
Zwischenzeiten werden separat ausgewiesen

de

3 Durchs«* n,-Zeiten — Ermitteln von Durchschnittselten für selektiv bestimmte Akuons-Tvpen

Pliegereinsatze — Histogramm u kummulative Auswertung der Fliegei-einsat^e. — Pro Flzg Typ Abi. e

Flzg -Verfggbarkeit - Die Verfügbarkeit während einer bestimmten Zeitperiode, — Pro Flzg Typ. Abt. etc

Plabfeuer - Wirkungsbilanz über Anzahl Flabfeuer während einer bestimmten Zeitperiode

Abb. 8 Verarbeitung - CHRONOS

Der Realisierungs- und Zeitplan wurde unter Berücksichtigung

der Auflagen des Miliz- und Wiederholungskurssystems
so festgelegt, daß die Einführung der Projekte LAGOS und
CHRONOS im wesentlichen sequentiell erfolgen konnte. Dieses

Vorgehen bot zwei entscheidende Vorteile. Einerseits konnten
die verfügbaren Ressourcen besser genutzt werden, und anderseits

wurde die Projektleitung «im Nebenamt» möglich.
Die annähernd 30 Mannjahre, die bis zum Abschluß der

Manöver für die Planung, Realisierung und den Betrieb der Systeme
LAGOS und CHRONOS aufgewendet wurden, setzen sich wie
folgt zusammen:

- Projektleitung 13%,etwa 4Mannjahre
- Analyse, Programmierung u. Tests 67%,etwa20Mannjahre
- Probeübungen 1 und 2/71 7%,etwa 2Mannjahre
- Manöverbetrieb 13%,etwa 4Mannjahre

Total etwa 3 0 Mannjahre
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Nur für dienstlichen Gebrauch

CHRONOS_-_Schiedsrichtermeldun2

SR - Name: SR - Nummer:

|d|v|z|e|n|/|/|/T7T7T71

\<bD vi^HLD
m\
m

dm
9

Rufname Telex

1 Neue Meldung

2 Korrektur Meldung

EinherfsÄnmer

geordnete Einheit

Ak^Ponstyp

Auftragsnummer

Meilensteinnummer

Monat

Tag

Zeit HH,MM

Kommentar (max 3 3 Zeichen)

«¦ + + +

ABB.9: SChlEDSRICHTEBMELDUNG

Anmerkung: Während der Manöverphase waren fünfzig EDV-
Spezialisten den Chefs der regionalen Schiedsrichterzentralen
als Assistenten zugeteilt. Die Aufgabe dieser Spezialisten bestand

in der beratenden Unterstützung der Schiedsrichterteams.
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8. Schlujjbetrachtung jektverlauf zeigt, daß mit den geistigen Reserven der Miliz¬
armee in kurzer Zeit umfangreiche EDV-Projekte realisiert

Mit den Systemen LAGOS und CHRONOS wurden Test- werden können,
und Auswertemittel für Truppenübungen geschaffen, deren Ver- Bei der Realisierung von zukünftigen EDV-Projekten werden
wendungs-und Einsatzmöglichkeiten nicht ausschließlich auf di die während der Projekteinführung gewonnenen Erkenntnisse

Flieger- und Fliegerabwehrtruppen beschränkt sind. Der Pro- weiterhin wertvolle Dienste leisten.
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ABB.10: LASTFLUSS-CIAGRAMM

Kdo Fliegerund

Fliegerabwehritruppen

Projektleiter

Prof. Dr. K. Bauknecht

Stabsstelle für:
— Projektplanung
— Systemplanung
— Unterhalt

Koordination

Projekt LAGOS Projekt CHRONOS Betrieb und Bedienung Test und Support
Oblt K. Krebser
Wm HJ. Huber
Gefr R. Vidi

Lt P. Staub
Lt P. Wirth

- R2 Uni-Zürich

- RZ EMD Bern
- LAGOS
-CHRONOS

EDV
Fachausschuss

Mitglieder:
— Übungsleitung
— Auswertung
— Schiedsrichterdienst
— Übermittlung
-AMF
— EDV

Abb. 11: Projektorganisation
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